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Frauen bringen Einheit
Unsere Bemühungen haben sich gelohnt! Die Initiative für einen wirksamen Schutz der Mutterschaft kann von einem breiten Organisationskomitee

lanciert werden. In der letzten Nummer der EMANZIPATION konnten wir gerade noch knapp mitteilen, dass der Parteivorstand der SPS
beschlossen hat, die Mutterschutzinitiative mitzulancieren. Mittlerweile hat auch das Bundeskomitee des Schweizerischen Gewerkschaftsbundes
(SGB) seiner Frauenkommission alle Kompetenzen gegeben, sich an einer Lancierung unserer Initiative aktiv zu beteiligen. Das Lancierungskomi-
tee setzt sich nun aus folgenden Organisationen zusammen: OFRA, FBB/MLF, SPS, SGB, POCH, PdA, RML, SFFF, PSA, SGSG. Ob der VHE
(Verband für Hausarbeit und Erziehung) sowie das MPF (Mouvement Populaire des Familles) auch noch ins Komitee kommen, ist bis am 30.
September noch in Diskussion.

Das Zustandekommen dieser breiten Front für
die Mutterschutz -Initiative kann als grosser
Erfolg gewertet werden. Wir sind allen Frauen
in Gewerkschaften und Parteien für ihren Einsatz

dankbar für ihren Durchhaltewillen, dank
dessen sie ihre Gremien zu einer Mitlancierung
bewegen konnten. Dank den Frauen wurde es
erstmals auf schweizerischer Ebene möglich,
dass sich Sozialdemokraten zusammen mit
andern Linksparteien gemeinsam hinter einen
Vorstoss stellen. Eröffnet die Frauenbewegung
neue Perspektiven der politischen (Zusammen-)
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